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konnte (in den letzten Jahren) sich wirklich dumm gegen mich be- 
nahm - und nie erfahren hat, wie sehr ich ihn respektirt, ja bewun- 
derte. .. .Im übrigen - wenn man über sich schreibt, so lobt man sich 
immer. Spricht man von seinen Fehlern, so lobt man seine Beschei- 
denheit, seine Selbsterkenntnis. Nennt man sich einen Schuften, so 
liegt darin eine leise Verachtung für die anständigen Menschen, heißt 
man sich feig, so deutet man an, dass der Muth eigentlich eine lächer- 
liche und meist verlogene Eigenschaft ist, u. s. f. 

- Heute vor neun Jahren.- 
Regen. Salten kam um V2I2, blieb über Mittag bis 4. Anfangs 

leichte Befangenheit zwischen uns. Später kam die alte Liebe heraus. 
Seine Übersiedlung. Geldverhältnisse. Alter. Erinnerungen. 

0. ging zur ersten Stunde nach den Ferien. 
Las Kap. 2. 3. 4 des Romans. Besserer, zum Theil sehr guter Ein- 

druck. Merke deutlich, wie untrainirt zum arbeiten ich bin. Faul, faul, 
faul. Zerstreutheit, besser: mangelnde Energie die Aufmerksamkeit zu 
concentriren.- 
25/9 Vm. Schneider, Schuster etc. Panorama: Madeira.- 

Bei Mama mit 0. zu Tisch. Sandor und Mathilde Rosenberg mit 
Tochter Mimi. Über unsre Familie, die Schey, die Sandor bis in die 
Mitte des 17. Jahrhunderts zurückverfolgen kann; mein (unser) Ur- 
Ur-Ur-Urgroßvater wurde 101 Jahre alt.- 

Mit Mama „Götterdämmerung“.- 
Die talentlosen Studien „Verlorene Spiele“, von Dr. Sieburg, mir 

gewidmet, ausgelesen.- 
Das 5. Capitel durchgesehn. Besser als ich gedacht.- 
Heute früh fragte Heini das Fräulein plötzlich. „Müssen alle Men- 

schen sterben, wenn sie alt sind?-“ .. .„Ich auch?“ - Abends wieder: 
Wie kommst du drauf? Ja die Mutter hat gesagt, dass der Goethe 
schon todt ist — Dann, als die Mutter hereinkommt, fragt er auch sie; 
sie versucht’s ihm zu erklären; er habe ja noch so lang Zeit... bis er 
so alt wäre wie sie ... wie ich - wie die Großmama, wie Goethe, der 
schon 82 Jahr alt war.- Der Bub hört zu, bricht in Thränen aus „Ich 
will nicht“.- (Mir erzählt.) 

Ich erinnere mich, dass ich als Bub von 7? 8? Jahren, oder noch 
später Nachts erwachte und vor Todesgrauen laut schrie und weinte 
(wohl um Papa aufzuwecken). 
26/9 Vm. Tennis. Speidels, Wassermann, Dr. Kaufmann Agnes Sp.- 

Mit Grethl eine Haydnsymph.- 
Dictirt altes szenarisches aus den Entrüsteten.- 


